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 Nachruf: Trauer um ehemaligen Oberbürgermeister Peter Bürgel
 Kinderbetreuung: Erweiterung der Kita Am Wäldchen fertiggestellt
 Lesefestival „Dachau liest“: Auf welche Autoren und Werke Sie sich freuen dürfen

Ihr Bürgermagazin „Stadt im Gespräch“

10. September – 12. November 2026

Zahlreiche Kulturveranstaltungen für jeden Geschmack und jedes Alter im Herbst



Sie haben etwas Interessantes zu berichten?	  
	 Wir freuen uns auf Ihre Meldung: oeffentlichkeitsarbeit@dachau.de
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Ausstellung der 
Fotoclubs  
Dachau und Fondi

Von 02.10. bis 27.11. ist im vhs-

Gebäude eine Ausstellung der Foto-

clubs Dachau und Fondi zum Thema 

„Neue Architektur, traditionelle 

Architektur und Brücken“ zu sehen. 

Zu den Öffnungszeiten der vhs sind 

je 20 Bilder je Club zu sehen. Zur 

Ausstellungsmitte werden die Bilder 

ausgetauscht, sodass 40 neue Fotos 

zu sehen sein werden. Vernissage 

ist am 01.10. von 19 bis 21. Uhr.� n

MVV-Schnuppertag

Am Samstag, 19.09.2026, findet 

ein ÖPNV-Schnuppertag statt. An 

diesem Tag können Sie kostenlos 

mit allen städtischen Buslinien 

fahren (719, 720, 722, 724, 726 

und 744). Auch die im Landkreis 

Dachau verkehrenden MVV-Linien 

können ganztägig kostenlos genutzt 

werden. Die Landkreise Fürsten-

feldbruck, Starnberg, Landsberg am 

Lech und Bad Tölz-Wolfratshausen 

beteiligen sich am Aktionstag, 

sodass die kostenlose Fahrt in diese 

Landkreise möglich ist, nicht jedoch 

nach München oder in den Land-

kreis Freising. Weitere Infos gibt es 

auf landratsamt-dachau.de.� n



Florian Hartmann

Oberbürgermeister der Großen  

Kreisstadt Dachau

Langsam beginnt der Herbst und mit ihm die Hochsaison der 

Kulturveranstaltungen in Dachau: Die Stadt Dachau veran-

staltet wieder das Literaturfestival „Dachau liest“ (S. 14) und 

zwei Schlosskonzerte (S. 11). Aber noch erwähnenswerter 

sind meiner Ansicht nach Veranstaltungen wie die TheaterTa-

ge (S. 12/13). Denn dieses herrliche Theaterfestival wird zwar 

von der Stadt finanziell gefördert, aber organisiert und auf 

die Beine gestellt wird es von Ehrenamtlichen. Sie tun dies 

aus Liebe zur Kultur, und sie tun es, um ihren Mitmenschen 

eine Freude zu machen, Kindern ebenso wie Erwachsenen. 

Das Gleiche gilt für die Organisatoren der Langen Nacht 

der offenen Türen (S. 10), die nunmehr bereits zum 20. Mal 

stattfinden wird. Für dieses große Engagement, mit dem 

Ehrenamtliche das kulturelle Angebot in unserer Stadt berei-

chern, möchte ich mich herzlich bedanken. Die Kultur einer 

Stadt besteht nicht nur aus städtischen Veranstaltungen und 

Angeboten, sondern sie lebt vor allem durch das vielfältige 

Veranstaltungsangebot, das Kulturvereine und Ehrenamtliche 

auf die Beine stellen. Und was dies betrifft, können wir uns in 

Dachau glücklich schätzen.

In diesem Sinne grüße ich Sie alle herzlich,

Ihr

ich hoffe, Sie haben einen schönen Sommer erlebt und eine 

erholsame Urlaubszeit hinter sich. Jetzt, Mitte September, 

beginnt das neue Schuljahr. Ich wünsche allen Kindern, 

Lehrerinnen und Lehrern sowie den Eltern einen guten 

Start. Für viele Kinder, nämlich die Erstklässler, beginnt nun 

das Abenteuer Schule. Jedoch ein Aspekt soll für Sie nicht 

zu einem Abenteuer werden: der Schulweg. Er soll eben 

kein abenteuerliches Erlebnis sein, sondern ein sicherer 

Weg! Deshalb möchte ich mich bei allen bedanken, die als 

Schulweghelferinnen und Schulweghelfer einen wichtigen 

Beitrag zur Schulwegsicherheit leisten. Sie sorgen dafür, 

dass unsere Grundschulkinder im morgendlichen Berufs-

verkehr sicher in die Schule und mittags sicher nach Hause 

kommen. Übrigens können wir immer neue Schulweghelfer 

gebrauchen. Um den Einsatz der ehrenamtlichen Schulweg-

helfer zu würdigen, wird im kommenden Jahr die Entschä-

digung pro halbstündigen Einsatz von bisher 5,10 € auf 6 €  

erhöht. Wie man Schulweghelfer werden kann, erfahren Sie 

auf S. 20.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, am 08. Juli hat unsere Stadt 

eine bedeutende Persönlichkeit verloren: meinen Amtsvor-

gänger Peter Bürgel. Er war von 2002 bis 2014 Oberbür-

germeister und hat Großartiges für unsere Stadt erreicht, 

beispielsweise beim Ausbau der Kinderbetreuung, in 

der Kulturpolitik sowie in der Erinnerungs- und Ge-

denkkultur unserer Stadt. Dachau hat Peter Bürgel 

viel zu verdanken. Ein kleiner Trost für seine Familie, 

Verwandten und Freunde mag vielleicht die große 

Anzahl an Trauergästen aus allen gesellschaftlichen 

und politischen Bereichen gewesen sein, die sich zu 

seinem Abschied auf dem Waldfriedhof versam-

melt haben. Dies hat noch einmal gezeigt, wie 

hochgeschätzt er in seiner Heimatstadt Dach-

au war. Einen ausführlichen Nachruf auf Peter 

Bürgel finden Sie auf Seite 6.

Liebe Dachauerinnen und Dachauer,

Ihre Meinung ist mir wichtig! 
	 Sie haben Wünsche, Fragen, Anregungen? Ich freue mich auf den Dialog mit Ihnen: oberbuergermeister@dachau.de

VORWORT 03
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Am Sonntag, 11. Oktober, ist in der Dachauer 

Altstadt wieder Herbstmarkt. Er beginnt um 10 

Uhr und endet um 18 Uhr. Neben verschiede-

nen Waren, die zum Kauf angeboten werden, 

ist natürlich auch wieder für das leibliche Wohl 

bestens gesorgt. Parallel zum Herbstmarkt 

gibt es auf dem Pfarrplatz einen Flohmarkt – 

hier können Bürgerinnen und Bürger gebrauch-

te Bedarfsgegenstände anbieten (jedoch keine 

gewerblichen Händler sowie kein Verkauf von 

Möbeln oder Kfz).

Außerdem dürfen im Rahmen des ver-

kaufsoffenen Sonntags am 11. Oktober alle 

Geschäfte im Stadtgebiet zwischen 13 und 

18 Uhr öffnen.� n

Auch heuer hat die Stadtverwaltung wieder die Teil-

nahme der Stadt Dachau an der bundesweiten Aktion 

STADTRADELN organisiert. Beim STADTRADELN 

legten die Teilnehmer drei Wochen lang möglichst viele 

Wege mit dem Fahrrad zurück, um CO2 zu vermeiden 

und damit einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. 

An der Aktion in Dachau vom 15. Juni bis 05. Juli nah-

men 888 Dachauerinnen und Dachauer teil – und damit 

44 mehr als im Vorjahr. Insgesamt wurden 223.555 

Kilometer geradelt. Vermieden wurden damit 37 Ton-

nen CO2. Besonders ausgezeichnet wurden:

	 Aktivste Radler: Werner Stock (3.158 km),  

August Mayer (2.319 km), Bernd Modde (1.810 km)

	 Teams mit meisten Kilometern:  

Forice 89 Dachau (32.720 km), Soli Dachau 

(23.164 km), Josef-Effner-Gymnasium (16.789 km)

	 Radler mit den meisten Fahrten:  

Gabriele Ascher-Hauschild (121),  

Simone Glückler (110), Andreas Pachinger (95)

	 Teams mit den meisten Kilometern pro Kopf: 

Zirbenspritzz (737 km), Soli Dachau (661 km), 

D’Scottradler (641 km)

	 Teams mit den meisten Mitgliedern:  

JEG Dachau (104), Forice 89 Dachau (66),  

Anima Cycling Stars (66)

	 Teams mit den meisten Fahrten:  

JEG Dachau (2.602), Anima Cycling Stars (1.476), 

Montessori-Schule Dachau (1.421)

	 Teams mit den meisten Fahrten pro Kopf: 

Ulmenflitzer (81), D’Scottradler (74),  

KinderSpielRaum (42)� n

STADTRADELN 2026: 
Sieger gekürt

Herbstmarkt und  
verkaufsoffener Sonntag

Einkaufen bis Mitternacht

Verkaufsoffene Nächte können künftig bis zu acht 

Mal im Jahr in Dachau stattfinden. Hierzu hat 

der Stadtrat im Rahmen des Bayerischen Laden-

schlussgesetzes grünes Licht gegeben. Die langen 

Einkaufsnächte sollen in der Regel am letzten 

Freitag eines Monats zum Bummeln, Shoppen und 

Genießen einladen (Ausnahmen vor Allerheiligen 

und Karfreitag; im Januar, Juli, August und Dezem-

ber sind keine verkaufsoffenen Nächte geplant). 

Über die konkreten Termine informiert der Dachau-

er Einzelhandel natürlich immer rechtzeitig.� n
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Hartmut Baumgärtner 
verabschiedet

Laub bitte mit Rücksicht beseitigen

Ehrung von Jubilaren  
und Rentnern

Wer bei der Stadt oder den Stadtwerken Dachau 

ein Dienstjubiläum feiert oder in Rente geht, der 

wird geehrt – so ist es gute Tradition. Ende Juli 

gratulierten Oberbürgermeister Florian Hartmann 

(r.), Hauptamtsleiter Josef Hermann (l.) und 

Personalratsvorsitzende Eva Koschewski: Sonja 

Cicirelli (Rente), Nicolas Oefner (25 Jahre Stadt-

werke), Christa Schultheiß (Rente), Eva Glodek 

(Rente), Marion Lehmann (25 Jahre), Thomas 

Held (Pension), Gisela Kathrein (Rente) und Josef 

Nett (Rente)� n

Zehn Jahre lang hat Hartmut Baumgärtner als städti-

scher Behindertenbeauftragter den Stadtrat und die 

Stadtverwaltung in allen Fragen der Behindertenpolitik 

beraten. Ziel: Die Gleichstellung von Menschen mit 

Behinderungen in Dachau voranzutreiben. Hartmut 

Baumgärtner hat sein Amt in diesem Jahr abgegeben, 

vor wenigen Wochen wurde er durch Oberbürgermeis-

ter Florian Hartmann offiziell verabschiedet.

Neuer städtischer Behindertenbeauftragter ist Jörk 

Kohler (ihn hat die Stadt in der letzten Ausgabe des 

Bürgermagazins vorgestellt) – zu erreichen unter 

behindertenbeauftragter@dachau-mail.de.� n

Der Herbst naht, bald haben Laubbläser und Laubsauger 

wieder Hochsaison. Bitte verwenden Sie derartige Geräte, 

die das EG-Umweltzeichen tragen, nur werktags zwischen 

7 und 20 Uhr. Geräte ohne Umweltzeichen lassen Sie bitte 

nur werktags von 9 bis 13 und von 15 bis 17 Uhr laufen. 

Am schonendsten – für Ohren, Insekten und den 

Geldbeutel gleichermaßen – sind 

übrigens Rechen oder 

Besen.� n

 
 
 

Langfristige Sicherheit des Arbeitsplatzes, Bezah-

lung nach Tarif (inkl. Jahressonderzahlung), famili-

enfreundliche Gleitzeitregelung, flexible Arbeit im 

Homeoffice – und dazu kommen noch attraktive 

Zusatzleistungen wie die Großraumzulage Mün-

chen, das DeutschlandticketJob, die Möglichkeit 

des Fahrrad-Leasings (JobRad) und eine betriebliche 

Altersversorgung. All das bietet die Stadt Dachau 

als moderne und vielfältige Arbeitgeberin im öffent-

lichen Dienst. Details dazu und aktuelle Stellenange-

bote lesen Sie auf dachau.de/stellenangebote.� n

Neue Kolleginnen und  
Kollegen gesucht

KURZ & GUT 05



NACHRUF

Trauer um ehemaligen Oberbürgermeister Peter Bürgel
Am 08.07.2026 ist der ehemalige Oberbürgermeis-

ter Peter Bürgel im Alter von 73 Jahren verstorben. 

Peter Bürgel war von 1990 bis 2002 Stadtrat und 

von 1996 bis 2002 Fraktionsvorsitzender der CSU. 

2002 wurde er zum Oberbürgermeister gewählt 

und blieb dies bis 2014.

Die Stadt Dachau hat Peter Bürgel viel zu verdanken. So 

war ihm die zunehmende Bedeutung der Kinderbetreuung 

bewusst. Unter ihm als OB wurden die Kitas St. Klara, St. 

Franziskus, Steinlechner Hof, Augustenfeld sowie der Hort 

am Bach errichtet. Saniert wurden der Kindergarten Am 

Stadtwald sowie der Kindergarten und Hort Dachau-Ost. 

Des Weiteren wurden unter Peter Bürgel mehrere Spielplät-

ze gebaut – in Etzenhausen, an der Roßwachtstraße, am 

Udldinger Weiher und am Platzer-Anwesen.

Sein Engagement für den Sport zeigte sich u.a. im Bau der 

Sporthalle Augustenfeld und des ersten Kunstrasenplatzes 

beim ASV Dachau. Im Bereich Sozialer Wohnungsbau setz-

te er mit der Erneuerung und dem Ausbau der geförderten 

Mietwohnungen am Rennplatz in Dachau-Süd Akzente. Das 

größte Bauprojekt unter Peter Bürgel war die Errichtung der 

vierten Dachauer Grundschule im Stadtteil Augustenfeld. 

Des Weiteren wurde das Ludwig-Thoma-Haus saniert, und 

in Gebäuden auf dem Moorbadgelände wurden die Stadtbü-

cherei und die Artothek eingerichtet.
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Kunst und Kultur als Herzensangelegenheit

Ein großes Anliegen war ihm der Bau von Bandübungsräu-

men im Keller der Kindervilla St. Klara, außerdem das Wohn-

stipendium für Künstler in der Ruckteschell-Villa und die von 

ihm initiierten Kulturpartnerschaften mit den Künstlerkoloni-

en Oosterbeek in den Niederlanden und Tervuren in Belgien. 

Den damals noch im Eigentum der Stadtwerke befindlichen 

Wasserturm stellte er dem Dachauer Wasserturm e.V. für 

Kunstausstellungen zur Verfügung. Die sanierte Schranne 

am Pfarrplatz wurde als Kultur-Schranne zu einem Zentrum 

der Musik und Kunst.

Große Verdienste in der Erinnerungs-  
und Gedenkkultur

Peter Bürgel war klar, dass die Stadt Dachau als Standort 

des ersten Konzentrationslagers der Nationalsozialisten eine 

besondere Verantwortung trägt. Unter ihm wurde der Dachau-

Preis für Zivilcourage eingeführt, den die Stadt alle zwei Jahre 

an Menschen verleiht, die sich für die Rechte von Verfolgten 

einsetzen. Außerdem ermöglichte er die erste Verlegung von 

Stolpersteinen in Dachau. Auch die Versöhnung mit Israel war 

ihm ein großes Anliegen: Er knüpfte Kontakte in die Stadt 

Rechovot, die schließlich in eine Partnerschaft zwischen den 

Kliniken in Dachau und Rechovot münden sollten, was zu sei-

nem Bedauern jedoch nicht gelang. Des Weiteren fand unter 

Peter Bürgel eine Städtefreundschaft zwischen Dachau und 

der französischen Gemeinde Oradour-sur-Glane ihren Anfang. 

Zudem wurde dem Holocaustüberlebenden Max Mannhei-

mer die Dachauer Ehrenbürgerwürde verliehen.

Träger des Bundesverdienstkreuzes

2015 wurde Peter Bürgel seinerseits eine hohe Auszeich-

nung zuteil: Für seine Verdienste um das Gemeinwohl 

wurde ihm das Bundesverdienstkreuz am Bande verliehen. 

Peter Bürgel liebte seine Heimatstadt von Herzen. Als 

Stadtrat und später als Oberbürgermeister war es ihm ein 

Anliegen, seiner Heimatstadt etwas zurückzugeben. Es ist 

ihm gelungen. Er war ein Oberbürgermeister, der es im 

besten Sinne gut gemeint hat und gut gemacht hat. In der 

Stadtverwaltung war er hochangesehen und als Chef wie 

auch als Mensch sehr beliebt. Auch im Stadtrat genoss er 

parteiübergreifend großen Respekt. Die Stadt Dachau wird 

ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Peter Bürgel wurde 

am 22. Juli im Beisein hunderter Trauergäste auf dem Wald-

friedhof beigesetzt.� nPeter Bürgel (1953 – 2026)
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Die Stadt Dachau hat ein wichtiges Kinder-

betreuungsprojekt erfolgreich abgeschlossen: die 

Erweiterung der Kinderkrippe Am Wäldchen am  

Otto-Kohlhofer-Weg in Dachau-Ost. Dort können 

nun 91 Kleinkinder betreut werden.

2017 ging die Krippe Am Wäldchen als viergruppige Einrich-

tung in Betrieb. Die AWO Dachau übernahm die Trägerschaft. 

Das Gebäude war von Anfang an so geplant, dass es bei 

Bedarf erweitert werden kann. Diese Erweiterung begann 

im November 2024, im Juni wurde der Anbau offiziell einge-

weiht. Errichtet wurde ein zweigeschossiger Anbau, der mit 

dem Bestandsgebäude eine Einheit bildet, und zwar sowohl 

was die Optik als auch die vorhandene Infrastruktur betrifft.

Platz für Kinder mit Inklusionsbedarf

Der Anbau besteht aus einer Massivholzkonstruktion. Dies 

bot den Vorteil, dass auf einen hohen Grad an Vorfertigung 

zurückgegriffen werden konnte. Um ein einheitliches Erschei-

nungsbild zu gewährleisten, wurde der Anbau ebenfalls mit 

einer Holzfassade versehen. Die Erstellung des Rohbaus, Fo
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KINDERBETREUUNG

Krippe Am Wäldchen um drei Gruppen erweitert
also des Holzgebäudes, sorgte zudem auch für etwas weni-

ger Baulärm und eine schnelle Bauzeit. Beim Spatenstich 

rechnete die Stadt mit einer Bauzeit von 20 Monaten, gedau-

ert hat der Bau dann tatsächlich 19 Monate. Schnell fertig zu 

werden war freilich auch ein Ziel, um die Einschränkungen 

durch die Baustelle und den Baulärm für die betreuten Kin-

der und das Personal möglichst geringzuhalten.

Im Erdgeschoss des Anbaus befindet sich ein Gruppenraum 

für Kinder mit Inklusionsbedarf. Außerdem gibt es dort einen 

Bewegungs- und Therapieraum. Im Obergeschoss ist Platz 

für zwei weitere Krippengruppen. Das Flachdach steht den 

Stadtwerken Dachau für eine Photovoltaikanlage zur Verfü-

gung.

Zwei weitere Kita-Projekte laufen noch

Aktuell laufen noch zwei weitere Kita-Bauprojekte: Die 

Errichtung einer neuen Kita in der Pollnstraße für circa 100 

Krippen- und Kindergartenkinder befindet sich in der Endpha-

se, und am unteren Ende der Konrad-Adenauer-Straße wird 

eine Kita für ebenso viele Kinder errichtet. Deren Fertigstel-

lung erfolgt im kommenden Jahr.� n

Marina Braun (AWO-Geschäftsführerin, von links), OB Florian Hartmann, Hassan Manouchehri (Abteilung Hochbau), Kristina Viermetz (Architektin),  
Cornelia Ende (stellv. Einrichtungsleitung) und Monika Orthofer (Einrichtungsleitung) freuen sich über die Erweiterung.

DACHAUER STADTGESCHEHEN IM BLICKPUNKT 07



DACHAU DISKUTIERT, FEIERT UND VERBINDET

Demokratie im Fokus
Am Freitag, 02.10., verwandelt sich das Ludwig-

Thoma-Haus (Augsburger Str. 23) in ein lebendi-

ges Zentrum für Dialog, Kultur und Gemeinschaft: 

Von 15 bis 23 Uhr lädt die Stadt gemeinsam mit 

dem Kreisjugendring und Kooperationspartnern 

alle Bürgerinnen und Bürger zur „Langen Nacht der  

Demokratie“ ein. 

Die Initiative findet in ganz Bayern statt und bietet auch 

in Dachau ein vielfältiges, kostenfreies Programm für alle 

Generationen. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Unter dem 

Motto „Mitreden. Mitgestalten. Mitmachen.“ schlägt die 

Veranstaltung eine Brücke zwischen politischer Bildung, 

gesellschaftlichem Austausch und kultureller Unterhaltung. 

Am Vormittag steht das Kindertheater „Ich will das, was Du 

nicht willst“ für Schulklassen auf dem Programm. Am Nach-

mittag geht es weiter mit speziellen Angeboten für Kinder, 

Jugendliche und Familien. In den Abendstunden verlagert 

sich der Schwerpunkt auf politische Diskussionen und ein 

abwechslungsreiches Kulturprogramm. Für vielseitigen Input 

konnten prominente Gäste wie die Bestseller-Autorin Ronja 

von Wurmb-Seibel, der freie Schriftsteller Dr. Andrej Murašov 

sowie die Künstlerin Rebecca Miro gewonnen werden.

	 Das vollständige Programm finden  
Sie hier: dachau.de/integrationsarbeit

NACHHALTIGER KONSUM

Hochaktuelle  
Themen
Im September findet wieder die bundesweite 

„Faire Woche“ statt – auch in Dachau. Zahl-

reiche Veranstaltungen laden Bürgerinnen und 

Bürger aller Altersgruppen ein, sich mit The-

men wie menschenwürdige Arbeitsbedingun-

gen, Klimagerechtigkeit und Verantwortung von 

Konsumgesellschaften auseinanderzusetzen. 

Alle Infos und Veranstaltungen finden Sie auf 

dachau.de/fairtrade. Hier ein Auszug:

Die Ausstellung „Genug für alle“ der Romero Initiative 

(CIR) ist vom 14.09. bis 27.09. im Foyer der vhs Dachau 

zu den allgemeinen Öffnungszeiten zu sehen (auch für 

Schulklassen ab der 4. Jahrgangsstufe geeignet). 

Am Montag, 14.09., gibt es die Multivisionsshow „Ost-

afrika – Fairer Handel – Wildlife – Digitales“ von Jutta 

Ulmer & Michael Wolfsteiner im Ludwig-Thoma-Haus 

(19.30 Uhr, Eintritt 8 €, Kinder ermäßigt, Anm. im FAIR 

Weltladen Dachau, Tel. 6693 700). Die Fotografen und 

Journalisten liefern ein beeindruckendes Porträt Ost-

afrikas – grandiose Natur, Menschen in ihrem Alltag, 

Lebensfreude, Herzlichkeit und ganz viel Humanität.

Am Samstag, 26.09., zeigt eine „Dachauer Stadt-Fair-

Führung“ verschiedene Geschäfte, in denen man sich 

mit gutem Gewissen mit Waren aus fairer Produktion 

versorgen kann (14.30 Uhr am Birgmann-Altstadtladen, 

kostenlos, mit Kostproben, Anm. unter 6693 700).� n Fo
to

s:
 S

ta
dt

 D
ac

ha
u;

 p
riv

at

WECHSEL IM STADTRAT

Sarah Jacob geht, Jonas Wende kommt
Ende Juli hat Sarah Jacob auf-

grund ihres Wegzugs aus Dach-

au den Stadtrat verlassen und 

wurde durch Oberbürgermeister 

Florian Hartmann verabschiedet. 

Im Namen der Stadt Dachau 

herzlichen Dank für das insge-

samt gut sechsjährige Engage-

ment als Mitglied im Stadtrat! 

Nachrücker für die Fraktion der 

Grünen ist Jonas Wende.� n
Jonas Wende

OB Florian 
Hartmann 
verabschiedet 
Sarah Jacob. 

08 IM BLICKPUNKT DACHAUER STADTGESCHEHEN
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MONIKA MONIKA 
SIEBMANNSSIEBMANNS
Retro-Perspektive

17.09. bis
16.10.2026

Kunstausstellung
in der Volksbank
Raiffeisenbank
Dachau eG
Augsburger Str. 33-35
85221 Dachau
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MUSIKSOMMER 2027 

Hubert von Goisern
Klar, die Stadt veranstaltet auch im kom-

menden Jahr wieder den allseits beliebten 

Dachauer Musiksommer. Ein Highlight steht 

schon fest: Hubert von Goisern kommt.

Am Samstag, 19. Juni 2027, spielt der Österreicher 

Hubert von Goisern im Rahmen seiner „zu laut!“-

Tour auf dem Rathausplatz. Nach einer dreijährigen 

Pause ist er gemeinsam mit seiner Band wieder 

auf Tournee. Seine Mischung aus Rockmusik und 

Elementen traditioneller Volksmusik macht Goisern  

zu einem der wichtigsten Vertreter der Neuen 

Volksmusik bzw. des Alpenrock. Seine Songs sind 

oft politisch-poetisch, erzählen vom Unterwegssein, 

von gesellschaftlichen Bruchlinien und vom Gefühl, 

dahoam und in der Welt zugleich zu sein.

	 Der Vorverkauf läuft bereits bei 
MünchenTicket, online, und in der 
städtischen Tourist-Information im 
ehem. Zollhäuschen am Karlsberg.

RÜCKBLICK

Begeisterte Besucher
Der diesjährige Musiksommer war wieder  

ein voller Erfolg. 

Den Auftakt bildete Anfang Juni ein Rathausplatzkonzert von 

„Element of Crime“. Wenige Tage später haben tausende 

Dachauerinnen und Dachauer sowie Gäste in der Altstadt 

„Jazz in allen Gassen“ genossen: Auf fünf Bühnen haben 

sechs Bands gespielt, die Gastronomie hat zum Verweilen 

und Plaudern eingeladen. Auf weiteren Konzerten vor dem 

Rathaus beeindruckten „Royal Republic“ und „Von wegen 

Lisbeth“ ihre Zuhörer. Den Abschluss des Musiksommers 

markierte wie jedes Jahr das stimmungsvolle Barockpicknick 

im Hofgarten, heuer mit der Akustik-Pop-Band Garou.� n

FREITAG, 18. SEPTEMBER

20. Lange Nacht der offenen Türen

Lange Nacht der offenen Türen: ein bedeutendes Ereignis im Kulturkalender.

„Von wegen Lisbeth“ spielte am 28. Juni 2026. 

Hubert von 
Goisern am  
19. Juni 2027

Sie sind herzlich eingeladen – und zwar in Dachau-

er Ateliers, Galerien, Museen und Werkstätten:  

Bei der beliebten Langen Nacht der offenen Türen 

können Sie heuer am Freitag, 18. September, von 

19 Uhr bis Mitternacht auf eine ganz besondere 

Entdeckungstour gehen. 

Blicken Sie hinter die Kulissen, plaudern Sie mit Künstlern, 

nehmen Sie an Führungen teil, kehren Sie zwischendurch 

gemütlich ein und genießen Sie einfach die zauberhafte 

Atmosphäre dieser so speziellen Spätsommernacht. Wie 

immer ist der Eintritt überall frei. Im Wasserturm findet die 

Ausstellung der Künstlergruppe Kairos statt.

	 Details zur Langen Nacht der offenen 
Türen mit allen teilnehmenden  
Künstlern und Galerien finden Sie auf 
dachauerwasserturm.de.

10 VORHANG AUF KUNST & KULTUR
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Hochkarätig: Festival 2027
Der Freitag, 15. Januar, steht ganz im Zeichen des 

Klaviers. Es spielen der Neo-Klassik-Pianist Federico 

Albanese (19 Uhr) und als besonderes Highlight mit 

absolutem Seltenheitswert Maki Namekawa mit 

Keith Jarrets The Köln Concert (20.15 Uhr).

Am Samstag, 16. Januar, tritt das Horszowski Trio 

mit Werken von Brahms, Bernstein und Ravel auf (16 

Uhr). Das Abendkonzert bestreiten dann Dorothee 

Oberlinger sowie Franziska Hölscher & Freunde 

mit Vivaldis Vier Jahreszeiten (19.30 Uhr).

Den Sonntag, 17. Januar, beginnt das Trio Oberlinger- 

Hölscher-Birsak (16 Uhr), ehe am Abend mit The 

Curious Bards und einem Henry Purcell-Programm 

die Alte Musik im Vordergrund steht (19.30 Uhr).� n

Im diesjährigen Herbst dürfen sich Freunde klas-

sischer Musik noch auf zwei Schlosskonzerte mit 

internationalen Stars freuen. Im nächsten Jahr  

finden die Schlosskonzerte dann als Drei-Tages-

Festival vom 15. bis 17. Januar statt. 

Karten erhalten Sie online bei MünchenTicket sowie in der 

städtischen Tourist-Information im ehemaligen Zollhäuschen 

am Karlsberg – es werden Tagestickets sowie ein Festival-

pass 2027 für alle drei Tage zu 99 € angeboten.

ZWEI VERANSTALTUNGEN IM HERBST, DREI-TAGES-FESTIVAL IM JANUAR

Schlosskonzerte: Jetzt Tickets sichern
SAMSTAG, 14. NOVEMBER: 

Salaputia Brass, „Winterzauber“
Die jungen „Kerlchen“ (lat. Salaputia) begeistern in zahl-

reichen Konzerten, darunter mehrfach in der Hamburger 

Elbphilharmonie, beim Brass Festival Meran sowie als Gast 

der ARTE TV-Sendung „Stars von morgen“. Durch ihre the-

matisch gestalteten Programme gelingt ihnen der Spagat 

zwischen höchstem musikalischem Anspruch und unterhalt-

samem Hörvergnügen für jedermann.

Das Weihnachtsprogramm „Winterzauber“ ist mehr als nur 

Musik: es ist eine festliche Reise voller Groove, Glanz und 

unvergesslicher Momente. Lassen Sie sich überraschen von 

einem Weihnachtskonzert, das Tradition, Humor, Klassik und 

Jazz in einer einzigartigen Mischung verbindet.

Die jungen Männer von Salaputia Brass 

SAMSTAG, 10 OKTOBER: 

Kammerphilharmonie Ingolstadt,  
Ariel Zuckermann (Flöte und Leitung),  
Sergey Malov (Violine und Viola da Spalla)
Die Kammerphilharmonie Ingolstadt fühlt sich nicht nur 

einem breiten Repertoire verantwortlich, vom Barock bis 

zur Moderne, sondern versteht sich auch als kultureller 

Botschafter. Mit seinen Konzertreihen in der Region, inter-

nationalen Gastspielen sowie Kinder- und Jugendprojekten 

macht das Orchester beständig auf sich aufmerksam. Der 

aus St. Petersburg stammende Geiger Sergey Malov gilt 

als ebenso vielseitig wie virtuos: Er spielt gleichermaßen 

Violine, Viola, Barockvioline und Violoncello da spalla – das 

Instrument, auf dem Johann Sebastian Bach wahrscheinlich 

seine Cellosuiten selbst gespielt hat. 

Mit Werken von Carl Philipp Emanuel Bach, Georg Philipp 

Telemann und Johann Sebastian Bach.
Die japanische 

Pianistin  
Maki Namekawa

VORHANG AUF KUNST & KULTUR 11
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Die Republik der Träume – Theater des Lachens, 16.10., 

20 Uhr: Die Umsetzung des Buchs „Die Zimtläden“ von 

Bruno Schulz ist dem Ensemble auf einzigartige Weise 

gelungen. Im Rahmen der Deutsch-Polnischen Kulturtage 

wird die versunkene Welt eines jüdischen Schtetls in Gali-

zien beschrieben. Ab 16 J. und Erw., 16/13 €.

Das bayrische Rotkäppchen – Stefan Murr und Heinz-

Josef Braun, 08.11., 15.30 Uhr: Oma braucht Geld für ihr 

kaputtes Dach. Rotkäppchen hilft ihr und macht sich trotz 

Wolf-Warnung auf den Weg in den Wald. Die Märchen-

onkel Murr und Braun erzählen wie immer in feinstem 

Dialekt, Hörgenuss pur. Ab 5 J., 7 €.

Jennerwein – Johanna Bittenbinder, Stefan Murr und 

Heinz-Josef Braun, 08.11., 19 Uhr: In dem Hörspiel-Spek-

takel wird das sagenumwobene Leben des Wildschütz 

Jennerwein von seiner Zeugung bis zu seinem Tod span-

nend erzählt. Ab 16 J. und Erw., 17/14 €.

Daheim in der Welt – Thalias Kompagnons, 09.11., 15.30 

Uhr: Auf einem Tischchen entstehen mit kleinen Objek-

ten wie Steinen, Postkarten oder Spielzeughäuschen 

Geschichten darüber, wie schön es auf der Welt sein kann 

– voller Wärme und Humor. Stadtbücherei, ab 4 J., 7 €.

Erwachsen?! – theater satt, 10.11., 16 Uhr: Hans bekommt 

ein Paket mit allem, was man für das Erwachsenwerden 

braucht. Er öffnet es und entdeckt eine Herausforderung 

nach der anderen. Ein Stück über die Hürden des Erwach-

senwerdens – clownesk anders. Ab 6 J., 7 €.

High – Theaterhaus Frankfurt, 11.11., 18.30 Uhr: Das 

Stück beschäftigt sich mit Konsum, Missbrauch und dem 

gesellschaftlichen Umgang mit Medikamenten bei jungen 

Menschen. Das Ensemble transzendiert ihr persönliches 

Erleben in ein mitreißendes, todtrauriges aber sanftes 

Duett. Ab 13 J. und Erw., 10 €.

Kleiner Piet, was nun? – Theater Geist, 12.11., 15.30 Uhr: 

Piet macht sich allein auf den Weg in das größte Abenteu-

er seines Lebens. Ein Stück zwischen Ostseestrand und 

hohem Norden. Ab 4 J., 7 €.

Alles Familie – Theater Geist, 13.11., 15.30 Uhr: Anni 

lebt mit ihren Eltern in einem Hochhaus und fühlt sich 

manchmal allein. Doch zwischen Lärm, Nachbarschaft und 

offenen Türen wird das graue Haus bunt und lebendig. 

Berührendes, großartiges Puppenspiel. Ab 5 J., 7 €.

Cicalas’ Tango – Duo Mario & Mela, 13.11., 18.30 Uhr: 

Zwei Wesen erwachen in der kältesten Nacht. Zu zweit 

in einen einzigen Mantel gehüllt, müssen Sie „Cicalas’ 

Tango“ spielen. Scheitern sie, wird die Erde für immer 

vereisen. Ab 7 J. und Erw., 11/8 €.

Alles Familie – 13.11.

27. Dachauer  
� TheaterTage

Herbst in Dachau, das bedeutet: Bühne frei für die 

TheaterTage. Das von der Stadt geförderte, herrliche 

Festival des TheaterTage Dachau e.V. bietet  

eine Vielzahl hochklassiger Aufführungen. Alle Ver-

anstaltungen finden – wenn nicht ein anderer  

Ort genannt wird – im Ludwig-Thoma-Haus statt. 

Hier ein Überblick:

16. OKTOBER BIS 20. NOVEMBER

Die Republik der Träume –  
16.10.

12 VORHANG AUF KUNST & KULTUR
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Rumpelstilzchen oder Frau Müller spinnt – Theater 

Kunstdünger, 14.11., 16 Uhr: Die Tochter des Müllers 

kann Stroh zu Gold spinnen? Wer hat das gesagt? 

Wer hat Recht und wer spinnt denn jetzt? Zum Glück 

gibt es den Hasen aus dem Zylinder, der die wahre 

Geschichte im Auge behält. Ab 5 J., 7 €.

Unter den Wolken – Achim Bogdhan, 14.11., 20 Uhr: 

Amüsante Lesung des BR-Moderators, der durch 

Deutschland gereist ist, um die höchsten Berge aller 

16 Bundesländer zu besteigen, u.a. mit Felix Neu-

reuther, Judith Holofernes und Margot Käßmann. Mit 

Unterstützung der Stadtbücherei, für Erw., 10 €.

Der kleine Wassermann – Theater Fiesemadände, 

15.11., 14.30 und 16 Uhr: Der Wassermann erkun-

det die Unterwasserwelt. Bald zieht es ihn an die 

Oberfläche. Dort geht das Abenteuer richtig los. 

Otfried Preußlers Geschichte zeigt, wie spannend 

es ist, mit offenen Augen durch die Welt zu gehen.  

Ab 4 J., 7 €.

The Fluteman for Kids Show – Gabor Vosteen, 15.11., 18.30 

Uhr: Vosteen spielt virtuos auf der Blockflöte und bietet eine 

phantastische One-Man-Show. Ein verrücktes Flötenkonzert 

der besonderen Art. Ab 8 J. und Erw., 13/10 €.

Als der kleine Koriander kam – Figurentheater Hattenkofer, 

18.11., 15.30 Uhr: Eine fröhliche Gemeinschaft von Tuchlingen 

liebt ihr Zuhause, wie es ist. Als der fremde Koriander kommt, 

haben sie große Angst vor Veränderung. Ein Stück über die 

Begegnung mit dem Unbekannten und darüber, wie unerwar-

tet köstlich das Fremde schmecken kann. Ab 3 J., 7 €.

Die Riesin und ihr Topf – Theater Maren Kaun, 19.11., 15.30 

Uhr: Der Kesselflicker Ticke Tacke zieht in Zeiten großer Armut 

aus, um in der weiten Welt sein Glück zu suchen. Ab 4 J., 7 €.

Die Verwandlung – Theater Maren Kaun, 19.11., 19.30 Uhr: 

Als Gregor Samsa eines Morgens aus unruhigen Träumen 

erwachte, fand er sich in seinem Bett zu einem ungeheuren 

Ungeziefer verwandelt. Der bittere Witz von Kafkas Meister-

werk in spielerische Form gebracht. Ab 16 J. und Erw., 13/10 €.

Schlafe! Dornröschen im Bett zu spielen – Jenapuppets, 

20.11., 15.30 Uhr: Aus allen möglichen Dingen, die sich unter 

dem Bett oder auf dem Nachtschränkchen befinden, ent-

spinnt sich ein feinsinniges Objekttheater über Dornröschen.  

Ab 5 J., 7 €.

HINWEISE ZUM VORVERKAUF

	 Bitte Altersangaben beachten. Kinder unter 
dem angegebenen Alter und Säuglinge  
erhalten keinen Einlass. Für „Die Republik der 
Träume“ am 16.10. gibt es ab dem 25.09. 
Tickets bei Ticketino. 

	 Karten für alle anderen Veranstaltungen gibt 
es am 09.10. von 15.30 bis 19 Uhr im  
Adolf-Hölzel-Haus mit persönlicher Beratung 
vom TheaterTage-Team. Ab dem 11.10. gibt 
es Restkarten ausschließlich bei Ticketino.

Cicalas’ Tango – 13.11. Rumpelstilzchen oder  
Frau Müller spinnt – 14.11.

VORHANG AUF KUNST & KULTUR 13
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Literaturliebhaber können sich wieder auf „Dachau 

liest“ freuen: Im Herbst lädt die Stadtbücherei zu 

Begegnungen mit renommierten Autorinnen und 

Autoren in das Ludwig-Thoma-Haus ein. Nach der 

Lesung und interessanten Gesprächen mit Modera-

tor Günter Keil kann das Publikum Fragen stellen. 

Der Kartenvorverkauf läuft über MünchenTicket, 

sowohl online als auch in der städtischen Tourist-

Information.

Den Auftakt machen am Dienstag, 06. Oktober, Lena Gorelik 

– u. a. mit dem Heinrich-Mann-Preis ausgezeichnet – sowie 

Mirjam Zadoff, Leiterin des NS-Dokumentationszentrums 

München. Im Fokus stehen ihre Werke „Trotzdem sprechen“ 

und „Wie wir überwintern“ sowie die Zeit vor und nach 

dem 07. Oktober 2023 in Israel und Palästina, aber auch in 

Deutschland und der Welt: Die Gesellschaft befindet sich 

zwischen Veranstaltungsabsagen, offenen Briefen und 

Begriffsstreitereien. Langgehegte Allianzen werden gelöst, 

Gespräche versiegen. Was dagegen tun? Gorelik und Zadoff 

sprechen über Mut, Kraft und Toleranz für Ambiguität und 

Streit. Sie zeigen, wie sich Resignation in harten Zeiten ver-

meiden und neuer Lebensmut finden lässt.

Am Donnerstag, 08. Oktober, ist die mit dem Bayerischen 

Kunstförderpreis ausgezeichnete Autorin Joana Osman zu 

Gast. Ihr Roman „Wenn wir vom Fliegen träumen“ handelt 

LITERATURFESTIVAL

„Dachau liest“ 2026:  
Nachdenkliches, Skurriles und Humorvolles

von zwei Freundinnen, die eines Abends Jack kennenlernen. 

Jack soll alles ändern, sofort. Denn Jack ist Gott, er lenkt die 

Menschen. Alles im Zuhause der Freundinnen wendet sich 

zum Guten. Bis das Schicksal dazwischen grätscht und auch 

Jack keinen Einfluss mehr hat.

Am Dienstag, 13. Oktober, erzählt Alena Schröder in „Mein 

ganzes Leben, Öl auf Leinwand, ohne Titel“ tiefgründig und 

emotional von Schuld, Herkunft und dem Erbe von Eltern: 

Die 14-jährige Marlen versteckt sich 1945 in Güstrow vor 

russischen Soldaten in einem verlassenen Forsthaus. Dort 

entdeckt sie das Porträt einer jungen Frau. Wilma nimmt 

die Waise bei sich auf – doch sie hütet ein Geheimnis. Die 

34-jährige Hannah Borowski wiederum wird 2023 in Berlin 

von ihrer Vergangenheit eingeholt: Ihre beste Freundin zieht 

aus, ihr Vater taucht wieder auf und das einst ihrer Großmut-

ter gehörende Gemälde wirft Fragen auf.

Am Donnerstag, 15. Oktober, kann sich das Publikum mit 

den „Mörderischen Schwestern“ auf sechs bekannte Auto-

rinnen freuen. Es werden Marie Bonstein („Gnadenloses 

Isarfeuer“), Thea Lehmann und Nina Brown („Beichte & 

Bestechung“), Martina Pahr („Wer die Kohlmeise stört“) und 

Stefanie Gregg („Mörderische Weihnacht überall“) lesen. 

Durch den Abend begleitet Autorin und Moderatorin Carmen 

Meyer („Kreuzfahrt, Mord & Meer“). Zwischen den spannen-

den Krimis sorgt der in Dachau lebende Percussionist und 

Schlagzeuger Benni Pfeiffer für musikalische Abwechslung.

Den Abschluss von „Dachau liest“ bilden am Freitag,  

16. Oktober, Dora Heldt und ihr „Bunter Abend“, der sowohl 

Humor als auch Spannung verspricht. Die Sylterin Heldt hat 

sich mit ihren Familien- und Frauenromanen sowie den lus-

tig-skurrilen Sylt-Krimis in die Herzen von Millionen Lesern 

geschrieben.� n

Für Kinder: Musikalisches Lesical

Am Mittwochnachmittag, 07. Oktober, wird die 

„Geschichte vom kleinen Siebenschläfer, der nicht 

einschlafen konnte“ erzählt. Kinder können sich auf 

eine humorvolle Inszenierung des Bestsellers von  

Sabine Bohlmann freuen, mit Vorlesen der Autorin 

(übrigens die deutsche Stimme von Lisa Simpson), 

aber auch mit Musik und Gesang. Karten gibt es für 5 € 

p. P. nur in der Stadtbücherei.

Endlose Weiten, sanftes Meeresrauschen, funkelnde Sonnenuntergänge – 
doch die Kreuzfahrtidylle trügt, zumindest bei Autorin Carmen Meyer, die 

dieses Jahr bei „Dachau liest“ mit dabei ist.

14 VORHANG AUF KUNST & KULTUR
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Stadtbücherei Dachau + + + Stadtbücherei Dachau + + + Stadtbücherei Dachau + + + Stadtbücherei Dachau

Spielfest zum Weltkindertag
Der Echo e. V., das JUZ Süd und weitere Kooperationspart-

ner organisieren am 20.09. zwischen 14 und 18 Uhr ein 

Spielfest am Klagenfurter Platz – die Bücherei-Zweigstelle 

Süd ist auch dabei. Es gibt ein kostenloses Programm 

mit Aktionen, Spielangeboten, Kinderbuch-Lesung und 

Podiumsdiskussion. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Ausleihe, Rückgabe und natürlich Spielen mit den neuen 

Gesellschaftsspielen der Stadtbücherei ist ausdrücklich 

erwünscht. Nähere Infos auf echoev.de.

Gruseln an Halloween
Mit dem Buch „Die besten Gru-

selklassiker” entführt die Zweig-

stelle Süd am 30.10. von 19.30 bis  

22.30 Uhr Kinder in düstere Welten 

voller Spannung und Abenteuer. 

Außerdem gibt es im stimmungs-

voll dekorierten Kinderbereich 

gruselige Werkeleien und Spiele 

– und natürlich „Süßes oder  

Saures“. Gern verkleidet kom-

men! Empfohlen ab 9 Jahren, 

Anm. unter echoev.de.

Herbst-Hommage und  
Humoriges mit  
Henny Lock-Ostermann
Sonntagsmatinee in der Bücherei-Hauptstelle: „Das Laub 

fällt von den Bäumen“ – eine musikalisch-literarische Hom-

mage an den Herbst mit der Band „Gently Down The Line“ 

und der Schauspielerin Henny Lock-Ostermann. Am 25.10. 

um 11 Uhr, Eintritt frei (Spenden gern gesehen), Anm. 

unter Tel: 08131/75-4840.

Am 06.11. grüßt Karl Valentin: Die Zweigstelle Ost lädt um 

19 Uhr zum humorvollen Literatur-Salon „Nieder mit dem 

Verstand. Es lebe der Blödsinn!“ ein: Lock-Ostermann 

nimmt ihre Zuhörer mit auf eine literarische Reise durch 

Valentins skurrile Gedanken, absurden Dialoge und unver-

wechselbaren Sprachspiele. Karten zu 5 € an der Abend-

kasse.� n

VERANSTALTUNGSPROGRAMM FÜR KINDER

Bücherwichtel: 
Bilderbücher erleben mit allen Sinnen

Für Kinder im Alter von 18 Monaten  

bis 3 Jahren (mit einer erwachsenen  

Begleitperson)

02.10., 09.00 Uhr und 10.00 Uhr

06.11., 09.00 Uhr und 10.00 Uhr

Mitmachbilderbuch: 
Hören, Spielen & Raten  

für die Kleinen

Für Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren

14.10., 15.30 Uhr

11.11., 15.30 Uhr

	 Persönliche oder telefonische  
Anmeldung in der  
Bücherei-Hauptstelle (Tel. 75-4840)

Vorlesenachmittag in  
der Bücherei-Zweigstelle Ost 
Kommt!  

Wir finden einen Bücherschatz!

Für Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren

16.10., 16.30 Uhr

	 Persönliche oder telefonische  
Anmeldung in der  
Zweigstelle Ost (Tel. 75-4822)

Vorlesenachmittag in  
der Bücherei-Zweigstelle Süd
Vorlesen mit Herz –  

Geschichten für Kinderohren

Für Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren

22.09., 16.00 Uhr

27.10., 16.00 Uhr

	 Persönliche oder telefonische  
Anmeldung in der  
Zweigstelle Süd (Tel. 75-4826)

	 Stadtbücherei Dachau

	 Hauptstelle: Max-Mannheimer-Platz 3, Zweigstelle Süd: Klagenfurter Platz 3,  
Zweigstelle Ost: Ernst-Reuter-Platz 2 

	 Öffnungszeiten und weitere Informationen unter stadtbibliothek-dachau.de
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Der Mensch und seine Beziehungen

Monika Siebmanns sucht in ihrer Kunst nach dem Existen-

ziellen. Sie konfrontiert den Betrachter mit der Härte und der 

Kraft ihrer Werkstoffe, mit der Strenge der Formen und der 

Sprödheit der Oberflächen. Das Spiel von Licht und Schatten 

ist ein wesentlicher Bestandteil ihrer Arbeiten. Mit großer 

Experimentierfreude führt sie zunächst unvereinbare und in 

ihrer Beschaffenheit grundsätzlich gegensätzliche Materialien 

zusammen und unterwirft sie einem Verwandlungsprozess. 

Der Mensch mit seinen Beziehungen und Abhängigkeiten 

steht im Mittelpunkt ihrer Arbeit. Seit über vierzig Jahren 

interpretiert sie dieses Thema immer wieder neu. Die 

Beschäftigung mit den damit einhergehenden Abhängigkei-

ten, Bedrängnissen und Zwängen ist ein zentrales Thema.

Künstlerischer Weg

Monika Siebmanns wurde 1947 in Karlsruhe geboren. Sie lebt 

und arbeitet abwechselnd in Dachau und im oberitalienischen 

Sarnico. Ihre künstlerische Ausbildung zur Keramikerin vertief-

te sie mit dem Besuch der Europäischen Akademie für Bilden-

de Kunst in Trier und einem Studium in den Klassen namhafter 

Professoren für Keramik-Kunst. 1989 erfolgte die Aufnahme in 

den Berufsverband Bildender Künstler (BBK). Seit lan-

gem ist sie in die Dachauer Kunstszene eingebun-

den. 1990 wurde sie in die Künstlervereinigung 

Dachau (KVD) aufgenommen, wo sie sich neben 

ihrer aktiven Rolle als Bildhauerin viele Jahre in 

der Organisation engagierte. Von 2007 bis 2013 

war sie Vorsitzende der KVD. In dieser Funktion 

trug sie dazu bei, dass sich die KVD für andere 

Kunstdisziplinen öffnete. Der Austausch auf inter-

nationaler Ebene war ihr ein wichtiges Anliegen. 

Arbeitsaufenthalte in Ungarn, in den USA, Paragu-

ay, Tschechien, Russland und Indien und die sich 

daraus ergebenden künstlerischen Verbindungen 

nutzte Monika Siebmanns zur Bereicherung der 

eigenen Ausdrucksmöglichkeiten. Die 

gesamte Kunstszene in Dachau wurde 

dadurch internationaler.� n

Die Dachauer Bildhauerin Monika Siebmanns 

präsentiert in der Reihe KUNST UND BANK die 

große Einzelausstellung „Retro-Perspektive“. Die 

Ausstellung in der VR Bank Dachau wirft einen  

umfassenden Blick auf das facettenreiche 

Oeuvre der Künstlerin. Gezeigt werden frühe-

re Serien sowie aktuelle Werke – Bildhauerei, 

Wandskulpturen und Papiercollagen.

Faszinierende Gegensätze

Seit Jahrzehnten ist Monika Siebmanns eine feste 

Größe in der Dachauer Kunstwelt. Als Bildhauerin 

hat sie zu einem eigenständigen Ausdruck gefun-

den. Ihre Arbeitsweise ist außergewöhnlich, denn 

sie verbindet Eisen und Ton zu einer abstrahierten 

und gleichzeitig erzählenden Formensprache. Bei-

de Werkstoffe werden mit so großer Hitze 

gebrannt, dass sie sich verändern und sehr 

ähnlich werden. Das harte Eisen und der 

ursprünglich weiche Ton nähern sich in einem 

aufwendigen Arbeitsprozess optisch 

an. Beide Materialien wirken nach ihrer 

Bearbeitung täuschend ähnlich und 

verschmelzen zu einer unverwechsel-

baren Aussage. Sowohl formal als auch 

inhaltlich ist die Künstlerin von Gegen-

sätzen fasziniert. Vor allem aber geht 

es in ihren Werken um Beziehungen. 

KUNST UND BANK

Monika Siebmanns: 
„Retro-Perspektive“

	 Ausstellung vom 17. September bis 16. Oktober  
in der Volksbank Raiffeisenbank Dachau eG,  
Augsburger Str. 33-35. 

	 Zur Ausstellung erscheint ein Katalog. In der „Langen 
Nacht der offenen Türen“ am Freitag, 18. September, ist 
die Ausstellung von 19 bis 24 Uhr geöffnet. 

	 Weitere Infos unter vr-dachau.de/kunstundbank

Monika Siebmanns 

„Unsere Gesellschaft“  
(2020), Ton
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CityCom-Glasfaser-Internet:  
Zukunftssicher aus Dachau für Dachau

Mit Lichtgeschwindigkeit 
ins Netz: Telefon, Internet, 
HD-Fernsehen

• Keine versteckten Kosten!

• Stabile und garantierte 

 Bandbreiten!

• Persönlicher Service!

• 100 % Flexibilität!

• Keine versteckten Kosten!

• Stabile und garantierte 

 Bandbreiten!

Brunngartenstraße 3    85221 Dachau    Tel. 0 81 31 / 70 09-965    info@dachau-citycom.de    
www.dachau-citycom.de
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MONTAG, 09. NOVEMBER, 19 UHR

Gedenken an die Opfer der 
Pogromnacht
In der Nacht vom 9. auf den 10. November 1938 wur-

den in ganz Deutschland Synagogen zerstört und Ju-

den aus ihren Häusern verschleppt. Bereits am Tag zu-

vor wurden 15 Dachauerinnen und Dachauer wegen 

ihrer jüdischen Herkunft aus der Stadt vertrieben.

Anlässlich des 88. Jahrestags kommt mit Elli Stern eine Nach-

fahrin von Samson Gutmann zu einer Gedenkveranstaltung 

nach Dachau. Samson Gutmann war ein Dachauer Viehhändler, 

der bei den Novemberpogromen aus Dachau vertrieben wurde 

und wenige Wochen später in München verstarb. Seine letzte 

Wohnanschrift in Dachau war die Pfarrstraße 4 gegenüber der 

heutigen Kulturschranne. Im Mai verlegte der Künstler Gunter 

Demnig einen Stolperstein an dieser Adresse, um an den Mann 

zu erinnern, der damals im Alter von über 70 Jahren aus seinem 

Zuhause vertrieben wurde. Details zur Gedenkveranstaltung im 

Ludwig-Thoma-Haus gibt es im Herbst auf dachau.de und in der 

Tagespresse. Der Eintritt ist frei, alle Bürgerinnen und Bürger 

sind herzlich eingeladen.� n

TOURISMUS

Zehn neue Gästeführer ausgebildet

16. UND 17. OKTOBER

Dachauer Symposium 
zur Zeitgeschichte
Das diesjährige Dachauer Symposium zur 

Zeitgeschichte im Max-Mannheimer-Haus be-

schäftigt sich mit dem Thema „Künstlerische 

Erinnerungszeichen in KZ-Gedenkstätten von 

1945 bis heute – Ästhetik, Ikonographien, 

Funktionen und Kontroversen“. 

Die Stadt Dachau und das Max Mannheimer Studi-

enzentrum laden zur Teilnahme ein. Das Symposium 

beginnt am Fr., 16.10., um 13 Uhr und endet am 

Samstag, 17.10, um 12.30 Uhr. 

	 Anmeldung und weitere Informa-
tionen: bildung@mmsz-dachau.de
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Dachau kann sich über zehn neue, 

zertifizierte Gästeführer freuen: Ur-

sula Burkner, Stefan Fichtl, Lena 

Hefele, Barbara Holzwarth, Birgit 

Mitzler, Vesna Osterloh, Marion 

Schneider, Peter Strauch, Pascale 

Töpperwien und Benedikt Zeitler.

Sie alle absolvierten einen von der Dachau-

er vhs organisierten Gästeführer-Lehrgang, 

an dessen Konzeption und Inhalten auch 

Mitglieder des Dachauer Gästeführer e.V. 

mitwirkten. 

Zuletzt hatte 2016 ein solcher Lehrgang 

stattgefunden. Da aber steigender Bedarf 

an Gästeführern besteht und die Nachfrage nach Führungen 

in der Altstadt und in der KZ-Gedenkstätte zugenommen hat, 

wurde nun ein neuer Lehrgang organisiert. Die zehn neuen 

Gästeführer besuchten einen knapp einjährigen Lehrgang 

und absolvierten schließlich mündliche, schriftliche und 

praktische Prüfungen. Herzlichen Glückwunsch und vielen 

Dank, dass Sie Touristen und interessierten Einheimischen 

die Stadt Dachau und deren Geschichte näherbringen.� n

Zu Recht stolz: Die neuen Gästeführer bei der Zertifikatsverleihung mit OB Florian Hartmann.

Stelen auf dem ehem. SS-Schießplatz

18 	 VORHANG AUF KUNST & KULTUR



Fo
to

s:
 S

ta
dt

 D
ac

ha
u

Fo
to

s:
 A

do
lf 

H
öf

er
 - 

D
am

e 
im

 R
ud

er
bo

ot
, B

ild
au

ss
ch

ni
tt

, J
E

S
 K

ul
tu

rs
tif

tu
ng

MUSIK

19.09., 20 Uhr: Luaaila, Akustik-Rock und Pop, Musik-Bote, 
VVK musik-bote.de, 15 €

25.09., 20 Uhr: Christian Benning & Arcis Saxophon  
Quartett, Urban Rhapsody, Friedenskirche, VVK Naturkost- 
insel u. Ticketino, 23/20 €

25.09./30.10., 20 Uhr: Open Stage Jam Session,  
Musik-Bote, Anm. musik-bote.de, frei

02.10., 20 Uhr: Midas Touch, deutsch-ungarisches Rock-
projekt, Musik-Bote, VVK musik-bote.de, 15 €

03.10., 20 Uhr: Robert Carl Blank, Musik-Bote,  
VVK musik-bote.de, 13 €

09.10., 20 Uhr: Ryan Tennis, Gramsci, VVK Ticketino

10.10., 20 Uhr: Jakarta Blues Band, Musik-Bote,  
VVK musik-bote.de, 15 €

16.10., 20 Uhr: Sifters, Jazz e.V., Kunstwerke Dachau, 27 €

16.10., 20 Uhr: Ginger Red, Musik-Bote, VVK musik-bote.de, 
15 €

17.10., 20 Uhr: Anthony’s Garden, Musik-Bote,  
VVK musik-bote.de, 15 €

23.10., 20 Uhr u. 25.10., 11 Uhr: Florian Malecki Klavierrecital, 
Inventios, Sinfonias & Sonatas, Eigenkompositionen nach 
Bach und Beethoven, Kunstwerke Dachau, VVK München 
Ticket, 18/13 €

24.10., 20 Uhr: Garou, Musik-Bote, VVK musik-bote.de, 15 €

30.10., 20 Uhr: Tilo Weber & Pulse, Jazz e.V., Kunstwerke 
Dachau, 27 €

VHS

Radtour am Dachau-Schleißheimer Kanal:  
13.09., 09:30-12:30 Uhr, Erw. 15,-€/Kind 10 €, 26H1614

Kurkuma – ein Wunderheilmittel?:  
16.09., 18-21 Uhr, 54 €, 26H4217

Kräuter- und Baumführung rund um Mariabrunn:  
16.09., 17:30-19:00 Uhr, 15 €, 26H1550

Deutsch B2.1:  
22.09.-03.12., Di. & Do. 18-20:30 Uhr, 270 €, 26H2192

Online: Englisch A 1.1 für absolute Anfänger:  
22.09.-15.12., Di. 18:30-20 Uhr, 120 €, 26H2202

Mikroskopieren für junge Forscher – Biopoly:  
14.10., 16:00-18:00 Uhr, 20 €, 26H1802

Weitere Kurse und Infos auf  
vhs-dachau.de oder via QR-Code.

THEATER

Theater am Stadtwald – Einmal ist keinmal, Regie  
Korbinian Konwitschny, ASV-Theatersaal,  
VVK theater@asv-dachau.de, 15 €, Termine: 17.10. 20 Uhr, 
18.10. 14 Uhr, 23.10. 20 Uhr, 24.10. 20 Uhr, 14.11. 20 Uhr, 
15.11. 18.30 Uhr, 20.11. 20 Uhr, 21.11. 20 Uhr

KUNST/AUSSTELLUNGEN

Bis 27.09.: Günter Grass, Druckgrafiken, Aquarelle, Skulp-
turen, Galerie Lochner/KA7, Do. 16-19 Uhr, Sa. 12.15 Uhr,  
So./Feiertag 14-17 Uhr, nach Vereinbarung 08131/667818 oder 
0162/4559699

Bis 28.02.: Sinne – Zur Kulturgeschichte unserer  
Wahrnehmung, Bezirksmuseum,  
Di.-Fr. 11-17 Uhr, Sa./So./Feiertag, 13-17 Uhr, 7/5 €

11.09.-04.10.: Evolution nach innen, Ausstellung von  
Anna Kroschewski und Weiran Wang, KVD-Galerie,  
Do.-Sa. 16-19 Uhr, So. 14-18 Uhr

13.09./25.10., 14-15 Uhr: Sinne – Zur Kulturgeschichte 
unserer Wahrnehmung, Führung, Bezirksmuseum, Anm. 
08131/567513 o. verwaltung@dachauer-galerien-museen.de,  
4 € + Eintritt 7/5 €

16.09.-14.02.: Kunst braucht Luft – Die Künstlergruppe 
Scholle zwischen See und Moor, Gemäldegalerie,  
Di.-Fr. 11-17 Uhr, Sa./So./Feiertag 13-17 Uhr, 7/5 €

17.09.-04.10.: Künstlergruppe Kairos, Wasserturm,  
Vern. 17.09. 19-21 Uhr, 18.09. 16-23 Uhr,  
Fr. 15-18 Uhr, Sa./So. 14-18 Uhr

18.09.-06.12.: Paul Havermann – Farbklänge und Klang-
farben, Kunstwerke Dachau, immer So. 14.-18 Uhr und nach 
Vereinbarung unter 0171/1413341, zur Langen Nacht am 18.09. 
19-24 Uhr, Vern. 17.09. 19 Uhr

30.09., 15.30-17.30 Uhr: Museum miteinander – Leben in 
Dachau früher und heute, Führung in einfacher Sprache,  
Gemäldegalerie, Anm. 08131/567513 oder  
verwaltung@dachauer-galerien-museen.de, 3 €

08.10., 16-18.15 Uhr: Mit Oma und Opa ins Museum, ent- 
decke den Feinschmecker in dir, mit Rosemarie Schreiner,  
Bezirksmuseum, Anm. 08131/567513 oder  
verwaltung@dachauer-galerien-museen.de, 15 € pro Erw. mit 
bis zu 2 Kindern, jede weitere Person 5 €

10.-18.10.: Face it. Feel it. Draw it, Ausstellung von Zaki 
Rahimi, Wasserturm, Vern. 10.10. 19 Uhr, täglich 19-22 Uhr

16.10.-08.11.: Zwei halbe Leben, Ausstellung von Heiko 
Klohn und Pawel Warchol, KVD-Galerie, Do.-Sa. 16-19 Uhr, 
So. 14-18 Uhr

17.-25.10.: Jahresausstellung der Freien Malgruppe Dachau, 
L.-Thoma-Haus, Mo.-Fr. 14-18 Uhr, Sa./So. 11-18 Uhr,  
Vern. 17.10., 14 Uhr, frei

23.10.-01.11.: Kunst im Wandel, Ausstellung von Jelena  
Kolesnichenko, Wasserturm, Vern. 22.10. 18 Uhr,  
Mo.-Fr. 14-19 Uhr, Sa./So. 12-19 Uhr

	 Weitere Kulturtermine

Kunst braucht Luft ab 16.09. in der Gemäldegalerie

VORHANG AUF KUNST & KULTUR 19
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NEUES SCHULJAHR

Schulweghelfer gesucht!
Schulweghelfer spielen vor allem im mor-

gendlichen Berufsverkehr eine wichtige 

Rolle für die Sicherheit unserer Kinder, 

indem sie diese beim Überqueren von 

Straßen unterstützen. 

SKATEPARK

Tolle Events unter freiem Himmel

Herzlichen Dank fürs Engagement:  
Schulweghelferehrung im Café des  

Dachauer Schlosses.

Reisehöhe verlassen: Junger Skater beim Landeanflug.

Das Juz Ost und die Streetwork Dachau haben  

einen Spielenachmittag mit anschließendem Open-

Air-Kino am Skatepark veranstaltet. 

Bei hochsommerlichen Temperaturen herrschte beste 

Stimmung – und vor allem der Rasensprenger erfreute 

sich größter Beliebtheit und sorgte für willkommene 

Abkühlung. Auch die Teilnehmer des zuvor stattgefundenen 

Skatekurses fanden noch genügend Energie, um sich in 

der Hüpfburg auszutoben. Kinder und Erwachsene konnten 

sich am Tischkicker messen und Nintendo-Sportspiele aus-

probieren. Kinderschminken? Sowieso! Am Abend sahen 

sich Kinder, Jugendliche und Erwachsene im Open-Air-Kino 

den Animationsfilm „Elio“ an.

Vier regionale Bands beim Sommerfest

Beste Stimmung herrschte auch beim Sommerfest des Juz 

Ost und der Streetwork Dachau, das ebenfalls am Skatepark 

stattfand. Auf Jung und Alt wartete ein Tag mit Spiel, Sport 

und Livemusik. Nachdem Kinder und Familien am Nachmit-

tag die zahlreichen Mitmachangebote nutzten, sorgten am 

Abend vier regionale Bands für einen rockigen Ausklang: Shot 

in Stillwater, The Cromptons, Quantum Fate und Leaderless.

Auf der Hüpfburg und der Skateranlage konnte man sich 

nach Herzenslust austoben. Für zusätzliche Unterhaltung 

sorgten ein Mini-Contest, ein Wasser-Wetttrinken sowie eine 

Hüpfburg-Backflip-Challenge. Weitere Angebote: Tischkicker 

und Spikeball. Kinderschminken? Ja eh! Grillsemmeln, kühle 

Getränke und Eis sorgten für das leibliche Wohl.

Das Juz Ost und die Streetwork Dachau bedanken sich herz-

lich bei allen Gästen, Bands und helfenden Händen, die mit 

ihrer Begeisterung und guten Stimmung für ein tolles Som-

merfest sorgten.� n

Schulweghelfer und der eigenen freien Zeit ab. Im Juli haben 

OB Florian Hartmann sowie die Ansprechpartner bei Stadt, 

Kreisverkehrswacht und Polizei langjährige Schulweghelfer 

geehrt, diesmal: Conny Lauer, Martina Paglialunga und Jürgen 

Lubasch für ihren 10-jährigen Einsatz. Auch den ehrenamtli-

chen Schulweghelferbeauftragten Ute Schütt, Philippa Ham-

mond, Claudia Leitel und Werner Fischer wurde gedankt.� n

Die Stadt Dachau sucht immer neue Schulweghelfer. Inte-

ressenten können sich beim Ordnungsamt (08131/75-139, 

ordnungsamt@dachau.de) melden. 

Für jeden etwa halbstündigen Einsatz bezahlt die Stadt 5,10 

Euro Aufwandsentschädigung, ab dem Jahr 2027 6 Euro. Wie 

oft in der Woche man Dienst hat, hängt von der Anzahl der 
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BÜRGERSTIFTUNG

Spenden herzlich willkommen!

Das Geld der Bürgerstiftung wird ausschließlich für Projekte 

in Dachau verwendet. Über die Ausschüttungen entscheidet 

der Stiftungsrat, der aus Dachauer Stadträten und Bürgern 

besteht. Im Juni wurden vom Stadtrat neue Stiftungsräte 

für die nächsten drei Jahre bestellt: die Stadträte Zgjim Alija, 

Michael Eisenmann, Christian Hartmann und Paolo Schulze 

sowie die Bürger Philipp Caspari, Detlev Ebert, Anton Lim-

mer und Heinz Scherer.

Wer für die Bürgerstiftung spendet, zeigt Engagement für 

seine Mitmenschen und leistet einen wertvollen Beitrag zu 
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Wo kann ich einkau-
fen, gibt es Ärzte in 
der Nähe und den 
gemütlichen Italiener 
um die Ecke? Die 
Errichtung von Stadt-
teilzentren ist unser 
Beitrag zu einer positi-
ven Stadtentwicklung.

Kleinere Wohnungen 
werden immer 
begehrter! Die Stadt-
bau GmbH Dachau 
bietet deshalb auch 
Single-Apartments an. 

. n

Möglichst lange in den 
eigenen vier Wänden 
wohnen können, das ist 
der Wunsch der meisten 
älteren Menschen. 
Barrierefreiheit in den neu 
gebauten Wohnungen 
und ein rollstuhlgerechter 
Ausbau, berücksichtigt 
die speziellen Bedürfnisse 
von Senioren.

Wir planen, bauen und 
vermieten Wohnungen, die 
den Bedürfnissen einer Familie 
entsprechen. Die günstigen 
Mieten können sich selbst 
Familien mit mehreren Kindern 
leisten.

Wir beraten Sie 
gerne.
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Für jeden Lebensabschnitt 
das richtige Zuhause

Der passende Wohnraum gehört zu den 
zentralen Indikatoren für Lebensqualität. 
Umso wichtiger ist es, dass Wohnen bezahlbar 
ist und bleibt. Die Stadtbau GmbH Dachau 
engagiert sich – seit 50 Jahren – erfolgreich 
im sozialen Wohnungsbau. 

Stadtbau GmbH Dachau

Gröbenrieder Straße 70

85221 Dachau

Telefon (08131) 56 60-0

Telefax (08131) 56 60-23

www.stadtbau-dachau.de

Die Bürgerstiftung der Stadt Dachau unterstützt gemeinnützige  

Projekte hier vor Ort. Gefördert werden unter anderem Kunst und 

Kultur, Bildung, Sport, Naturschutz sowie Jugend- und Seniorenhilfe. 

Wer einen Beitrag dazu leisten möchte, kann helfen: mit einer Spende.

einem lebenswerten, bunten und sozialen Dachau. Wer spen-

den möchte, kann einfach den QR-Code scannen, um zum 

Online-Spendenportal zu kommen. 

Möglich ist auch eine Spende per Überweisung an die DT 

Deutsche Stiftungstreuhand AG: IBAN DE 7005 1540 0281 

0454 01. Bei der Überweisung bitte angeben: Bürgerstiftung 

Stadt Dachau, ab 300 € Name und Adresse für die Zusen-

dung der Zuwendungsbestätigung, Spende oder Zuwendung 

(Spende: wird ausgeschüttet, Zuwendung: 80 % Stiftungs-

vermögen, 20 % Ausschüttung).� n
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In Kooperation der vhs Dachau und der Stadt-

bücherei fand heuer erstmals eine Literaturreise zu 

den Ingeborg-Bachmann-Tagen in Klagenfurt statt. 

Auch mit Léognan gab es enge Kontakte: in Form 

eines Schüleraustauschs.

Zwölf Literaturbegeisterte aus Dachau nahmen an der Reise 

nach Klagenfurt teil. Im Mittelpunkt standen die Verleihung 

des Ingeborg-Bachmann-Preises sowie der kulturelle Aus-

tausch zwischen beiden Städten. Die Delegation erwartete 

ein Programm mit Lesungen, Ausstellungen, Führungen und 

Gesprächen. Klagenfurts Bürgermeister Christian Scheider 

PARTNERSTÄDTE

Literaturreise nach Klagenfurt, Schüleraustausch mit Léognan

STADTBAU DACHAU

Christoph Kühbeck neuer Geschäftsführer

Die Bachmann-Preisträgerin Lena Schätte las auch vor Dachauer Publikum.

Hendrik Röttgermann Christoph Kühbeck

begrüßte die Dachauer herzlich: Die Reise sei nicht nur eine 

Würdigung des literarischen Erbes Bachmanns, sondern 

vertiefe „die kulturelle Zusammenarbeit und Freundschaft 

zwischen Dachau und Klagenfurt“. Die Teilnehmerinnen zeig-

ten sich begeistert. „Es war eine Reise geprägt von vielen 

angeregten Gesprächen, schallendem Gelächter, erhellen-

den Momenten und viel fundiertem Wissen“, berichtet eine 

Teilnehmerin. Auch die Organisatoren zogen ein positives 

Fazit: Die Reise machte Literatur auf besondere Weise 

erlebbar und setzte gleichzeitig ein Zeichen für die lebendige 

Städtepartnerschaft zwischen Dachau und Klagenfurt.

Erstmals Schüleraustausch mit Léognan

Heuer fand erstmals ein Schüleraustausch zwischen dem 

Ignaz-Taschner-Gymnasium und dem Collége-Francois- 

Mauriac Léognan statt. Je 24 Jugendliche der Jahrgangsstu-

fen 8 und 9 nahmen daran teil. Zuerst erfolgte von 19. bis 23. 

Januar der Besuch der französischen Gäste. Auf dem Pro-

gramm standen u. a. eine Führung in der KZ-Gedenkstätte, 

ein Tag in München und gemeinsamer Unterricht. Vom 2. bis 

6. März erfolgte der Gegenbesuch in Léognan. Höhepunkte 

waren ein Tag in Bordeaux, die Besteigung der Dune du Pilat 

und ein Picknick in Arcachon am Meer. Der Austausch war 

eine gelungene Premiere. 2027 soll wieder ein Austausch 

stattfinden, diesmal mindestens zwei Tage länger.� n

Nach knapp 25 Jahren bei der Stadtbau GmbH 

Dachau hat sich Geschäftsführer Hendrik Röttger-

mann in den wohlverdienten Ruhestand verab-

schiedet. Sein Nachfolger ist Christoph Kühbeck, 

der seit Juni die Stadtbau Dachau zusammen mit 

dem technischen Geschäftsführer Tilman Bernecker 

leitet.

Mit seiner langjährigen Tätigkeit als Prüfungsleiter beim 

Verband der Wohnungswirtschaft Bayern bringt Christoph 

Kühbeck umfassende Erfahrung in der Wohnungswirtschaft 

mit. Die Stadtbau Dachau, eine Tochtergesellschaft der 

Stadt Dachau, verwaltet 1.345 Wohnungen, die deutlich 

unter Marktpreis vermietet werden. Die Durchschnittsmiete 

beträgt 7 € pro Quadratmeter. Aktuell errichtet die Stadtbau 

Dachau 61 günstige Mietwohnungen am Otto-Kohlhofer-

Weg. Die Stadt Dachau dankt Hendrik Röttgermann herzlich 

für seine jahrzehntelange, erfolgreiche Arbeit.� n
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Weitere Bekanntmachungen finden Sie auch auf www.dachau.de/aktuelles

Werkausschuss Dienstag 15.09.2026 14.30 Uhr

Bau- und Planungsausschuss Mittwoch 16.09.2026 14.30 Uhr

Familien- und Sozialausschuss Dienstag 22.09.2026 14.30 Uhr

Haupt- und Finanzausschuss Mittwoch 30.09.2026 14.30 Uhr

Umwelt- und Verkehrsausschuss Dienstag 06.10.2026 14.30 Uhr

Bau- und Planungsausschuss Dienstag 06.10.2026 16 Uhr

Stadtrat Dienstag 06.10.2026 18 Uhr

Familien- und Sozialausschuss Dienstag 13.10.2026 14.30 Uhr

Kulturausschuss Mittwoch 14.10.2026 16 Uhr

Haupt- und Finanzausschuss Dienstag 20.10.2026 14.30 Uhr

Werkausschuss Mittwoch 21.10.2026 14.30 Uhr

Bau- und Planungsausschuss Donnerstag 29.10.2026 14.30 Uhr

Umwelt- und Verkehrsausschuss Dienstag 10.11.2026 14.30 Uhr

Stadtrat Dienstag 10.11.2026 18 Uhr

Familien- und Sozialausschuss Mittwoch 11.11.2026 14.30 Uhr

Dachau? Gefällt mir!
www.facebook.com/ 
Dachau.Stadt

www.instagram.com/ 
Dachau.Stadt

Die nächste Ausgabe von  

Stadt im Gespräch erscheint am 

Donnerstag, 12. November.
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  
ist Montag, 21. September.

Stadtrats- und Ausschusssitzungen

Die folgenden Sitzungen sind öffentlich. Sie können ohne Voranmeldung als Zuhö-

rer dabei sein. Die Tagesordnung finden Sie in der Regel eine Woche vor den Sit-

zungen im Ratsinformationssystem (ris.dachau.de) sowie im digitalen Amtsblatt  

(dachau.de/dachauer-amtsblatt). Im Ratsinformationssystem können Sie am 

jeweiligen Sitzungstag ab dem Vormittag auch die Unterlagen zu den öffentlichen 

Tagesordnungspunkten einsehen. Und nach der Genehmigung in der jeweils da-

rauffolgenden Sitzung können mit einem Klick auf den Bereich Sitzungskalender 

auch die Beschlüsse vergangener Sitzungen abgerufen werden. Der Werkaus-

schuss tagt im Verwaltungsgebäude der Stadtwerke (Brunngartenstr. 3), alle an-

deren Gremien im Rathaus. Eventuelle Änderungen dieser Sitzungstermine finden 

Sie ebenfalls auf ris.dachau.de sowie dachau.de/dachauer-amtsblatt.

Jetzt mit Schuljahresbeginn geht 

die Freibadsaison im Familienbad zu 

Ende – und das Dachauer Hallenbad 

sowie die Sauna öffnen wieder. Details 

zu Öffnungszeiten, Eintrittspreisen, 

Fitnessangeboten und den beliebten 

Familiennachmittagen lesen Sie auf 

stadtwerke-dachau.de. 

Arbeiten bei der Stadt

Die Stadt Dachau ist eine moderne 

Arbeitgeberin und bietet interes-

sante Arbeitsplätze mit langfristiger 

Sicherheit und familienfreundlicher 

Gleitzeitregelung. Neben der tarif-

lichen Bezahlung gibt es attraktive 

Zusatzleistungen. Details dazu sowie 

aktuelle Stellenangebote finden Sie 

unter dachau.de/stellenangebote.

Schlittschuhfreunde dürfen sich eben-

falls freuen: Ende Oktober ist traditionell 

immer Saisoneröffnung auf der städ-

tischen Kunsteisbahn an der Gröben-

rieder Straße. Aktuelle Infos zu Zeiten, 

Preisen und Schlittschuhverleih gibt es 

auf dachau.de/kunsteisbahn.

Saisonstart: Hallenbad und Kunsteisbahn

DACHAU AKTUELL 23



Dein Depot,

deine Entscheidung!

ETFs nutzen. Chancen entdecken.

Vermögen aufbauen.

QR-Code scannen –

online eröffnen!


